
AGENDA

FREITAG, 4. APRIL
Buchstart - Reim und Spiel, 9.30 bis 10
Uhr, Bibliothek Rümlang. Gemein-
sam mit dem Kind in die Welt der
Verse und Fingerspiele eintauchen.
Für Eltern mit Kindern von 9 bis 36
Monaten. Keine Anmeldung erfor-
derlich.

Kleidersammlung, 16 bis 20 Uhr, Zen-
trum St. Peter, Kontakt: Daniela
Cöplen, 079 721 22 00, daniela.co-
eplen@gmx.net oder Pfarrer Bruno
Rüttimann, 044 817 06 30,
kath.pfarramt.ruem-
lang@zh.kath.ch

Primarstufentreff, 15 bis 18 Uhr Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Oberstufentreff, 18.30 bis 23 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i (ohne An-
meldung), Kontakt: oberglatt.ru-
emlang@plattformglattal.ch

SAMSTAG, 5. APRIL
Kleidersammlung, 10 bis 12 Uhr, Zen-
trum St. Peter, Kontakt: Daniela
Cöplen, 079 721 22 00, daniela.co-
eplen@gmx.net oder Pfarrer Bruno
Rüttimann, 044 817 06 30,
kath.pfarramt.ruem-
lang@zh.kath.ch

Flohmarkt, 8 bis 15 Uhr, Gemeinde-
hausplatz. Anmeldungen und Kon-
takt: Luigi Grillo, ruemlanger-floh-
mi@bluewin.ch, 079 914 56 31.

SONNTAG, 6. APRIL
Sternwarte, Sonnenbeobachtung, 14.30
bis 16 Uhr. Telefonbeantworter 044
817 06 83 gibt eine Stunde vorher
Auskunft über Durchführung.

MONTAG, 7. APRIL
Kafi 90i, 9.30 bis 11.30 Uhr, im Begeg-
nungszentrum 90i mit Kaffee, Tee,
kleine Snacks, wie Gipfeli und
Brownies. Ohne Konsumations-
pflicht.

Purzelbaumvormittag, 10 bis 11.30 Uhr,
Begegnungszentrum 90i, offener
Spiel- und Bewegungstreff für El-
tern mit ihren Kindern von 2-4 Jah-
ren. In der Regel ist der Treff nicht
angeleitet. Es finden aber Vormit-
tage mit Bewegungsinputs statt.
Ohne Anmeldung. Kontakt:
90i@ruemlang.ch

DIENSTAG, 8. APRIL
Spielgruppe mit Sprachbildung, 8.45 bis
11 Uhr / 13.30 bis 15.45 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i, spielen, sin-

gen, basteln, malen und vieles
mehr. Die Kinder werden spiele-
risch beim Erwerb der deutschen
Sprache gefördert (mit Anmel-
dung). Kontakt: Gabi Reiss,
gabi.reiss@bluewin.ch.

MITTWOCH, 9. APRIL
Kafi 90i, 9.30 bis 11.30 Uhr, 13 bis 16
Uhr, Begegnungszentrum 90i, Kon-
takte knüpfen bei Kaffee, Tee,
Snacks. Ohne Konsumationspflicht.

Mütter- und Väterberatung, 9 bis 10 Uhr,
«90i», (mit Anmeldung), 10 bis
11.30 Uhr (ohne Anmeldung).
Kontakt: Maya Rahm,
043 259 98 17.

Chrabbelgruppe, 9.30 bis 11.30 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i. Hier treffen
sich Mütter und Väter mit ihren
Kindern im Alter von 0 bis 2 Jah-
ren einmal die Woche zum Spielen,
Plaudern und zum Austauschen,
geführt durch eine Teilnehmerin
der Gruppe (ohne Anmeldung).
Delphine Kameraj, delphine.kame-
raj@outlook.com

MIR singed - Schwiizer Chinderlieder, 15
bis 16 Uhr, Begegnungszentrum
90i, gemeinsames Singen von
schweizerischen Kinderliedern für
Kinder bis 6 Jahre mit Begleitper-
son, anschliessend Zvieri, Anmel-
dung erforderlich auf mir-ruem-
lang.ch

Primarstufentreff, 14 bis 16 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-

dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Oberstufentreff, 16 bis 18 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Sternwarte, öffentliche Führung, 19.30
Uhr, Telefonbeantworter
044 817 06 83 gibt eine Stunde vor-
her Auskunft über Durchführung.

Gespräche über Bücher, 19.30 Uhr, Bi-
bliothek Rümlang, zum Thema
«Frauen - mitten im Leben» wird
das Buch «Die Liebe im Ernstfall»
besprochen. Keine Anmeldung nö-
tig.

DONNERSTAG, 10. APRIL
«Back on Track» Jugendcoaching,
8.30 bis 13 Uhr, Begegnungszen-
trum 90i. Coaching für junge Leute
von 12 bis 22 Jahren und ihr Um-
feld. Kontakt: Roger Neeracher,
Telefon 078 216 62 32, E-Mail:
roger.neeracher@sdbd.ch

Spielgruppe mit Sprachbildung, 8.45 bis
11 Uhr / 13.30 bis 15.45 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i, spielen, sin-
gen, basteln, malen und vieles
mehr. Kinder werden spielerisch im
Erwerb der deutschen Sprache ge-
fördert (mit Anmeldung). Kontakt:
Gabi Reiss: gabi.reiss@bluewin.ch.

Internationale Tänze, 9 bis 10.30 Uhr,
Haus am Dorfplatz. Getanzt wird
in Reihen, Linien oder im Kreis zu

Musik aus aller Welt. Infos: Susan-
ne Räth (Telefon 044 817 02 93)

Jugendtreff, 15.30 bis 20 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i, ohne Anmel-
dung, (für spezifisches Angebot
www.plattformglattal.ch/jugend-
arbeit-ruemlang). Kontakt: ober-
glatt.ruemlang@plattformglattal.ch

Konzert Vögi's Chäller, Acoustic Bliss,
Guitars & Voices mit Andy Schatz-
mann, Arlette und Peter Keiser.
Türöffnung 19 Uhr, Konzert 20.30
Uhr. Reservation erwünscht:
Telefon 079 659 14 06,
www.glattalstrasse198.ch/tickets

FREITAG, 11. APRIL
Geschichtenstunde, 9.30 bis 10 Uhr,
Bibliothek Rümlang. Geschichten
vom kleinen Leselöwen für Kinder
von 3 bis 5 Jahren mit ihren Eltern.
Keine Anmeldung nötig.

Kinderkleiderbörse Kleiderannahme, 14
bis 15 Uhr und 19.15 bis 20.30 Uhr,
Schulhaus Worbiger.

MIR Kreativ-Atelier, 14 bis 16 Uhr, Os-
terbasteln, offen für alle, bis 6 Jah-
re mit Begleitung. Anmelden unter
mir-ruemlang.ch

Primarstufentreff, 15 bis 18 Uhr Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Oberstufentreff, 18.30 bis 23 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i (ohne An-
meldung), Kontakt: oberglatt.ru-
emlang@plattformglattal.ch

MONTAG, 14. APRIL
Kafi 90i, 9.30 bis 11.30 Uhr, im Begeg-
nungszentrum 90i mit Kaffee, Tee,
kleine Snacks, wie Gipfeli und
Brownies. Ohne Konsumations-
pflicht.

Purzelbaumvormittag, 10 bis 11.30 Uhr,
Begegnungszentrum 90i, offener
Spiel- und Bewegungstreff für El-
tern mit ihren Kindern von 2 bis 4
Jahren. In der Regel ist der Treff
nicht angeleitet. Es finden aber
Vormittage mit Bewegungsinputs
statt. Ohne Anmeldung. Kontakt:
90i@ruemlang.ch

DIENSTAG, 15. APRIL
Spielgruppe mit Sprachbildung, 8.45 bis
11 Uhr / 13.30 bis 15.45 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i, spielen, sin-
gen, basteln, malen und vieles
mehr. Die Kinder werden spiele-
risch beim Erwerb der deutschen
Sprache gefördert (mit Anmel-
dung). Kontakt: Gabi Reiss,

gabi.reiss@bluewin.ch.

MITTWOCH, 16. APRIL
Kafi 90i, 9.30 bis 11.30 Uhr, 13 bis 16
Uhr, Begegnungszentrum 90i, Kon-
takte knüpfen bei Kaffee, Tee,
Snacks. Ohne Konsumationspflicht.

Mütter- und Väterberatung, 9 bis 10 Uhr,
«90i», (mit Anmeldung), 10 bis
11.30 Uhr (ohne Anmeldung).
Kontakt: Maya Rahm,
043 259 98 17.

Chrabbelgruppe, 9.30 bis 11.30 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i. Hier treffen
sich Mütter und Väter mit ihren
Kindern im Alter von 0 bis 2 Jah-
ren einmal die Woche zum Spielen,
Plaudern und zum Austauschen,
geführt durch eine Teilnehmerin
der Gruppe (ohne Anmeldung).
Delphine Kameraj, delphine.kame-
raj@outlook.com

Primarstufentreff, 14 bis 16 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Oberstufentreff, 16 bis 18 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i (ohne Anmel-
dung), Kontakt: oberglatt.ruem-
lang@plattformglattal.ch

Sternwarte, öffentliche Führung, 19.30
Uhr, Telefonbeantworter
044 817 06 83 gibt eine Stunde vor-
her Auskunft über Durchführung.

DONNERSTAG, 17. APRIL
«Back on Track» Jugendcoaching,
8.30 bis 13 Uhr, Begegnungszen-
trum 90i. Coaching für junge Leute
von 12 bis 22 Jahren und ihr Um-
feld. Kontakt: Roger Neeracher,
Telefon 078 216 62 32, E-Mail:
roger.neeracher@sdbd.ch

Spielgruppe mit Sprachbildung, 8.45 bis
11 Uhr / 13.30 bis 15.45 Uhr, Be-
gegnungszentrum 90i, spielen, sin-
gen, basteln, malen und vieles
mehr. Kinder werden spielerisch im
Erwerb der deutschen Sprache ge-
fördert (mit Anmeldung). Kontakt:
Gabi Reiss: gabi.reiss@bluewin.ch.

Internationale Tänze, 9 bis 10.30 Uhr,
Haus am Dorfplatz. Getanzt wird
in Reihen, Linien oder im Kreis zu
Musik aus aller Welt. Infos: Susan-
ne Räth (Telefon 044 817 02 93)

Jugendtreff, 15.30 bis 20 Uhr, Begeg-
nungszentrum 90i, ohne Anmel-
dung, (für spezifisches Angebot
www.plattformglattal.ch/jugend-
arbeit-ruemlang). Kontakt: ober-
glatt.ruemlang@plattformglattal.ch

In zwei Wochen ist Ostern. Bild: pixabay

Kinderkleiderbörse
RÜMLANG. Am Samstag, 12. April, fin-
detdieKinderkleiderbörse imGemein-
desaal (Schulhaus Worbiger) mit
Kinderflohmarkt statt. Der Verkauf
läuft von 13.30 bis 15.30 Uhr, dann ist
auch die Kaffeestube geöffnet. Der
Flohmarkt für Kinder findet von von
13 bis 16Uhr statt, bei schlechtemWet-
ter in der Turnhalle.
Die Kleiderannahme ist bereits am
Freitag, 11. April, 14 bis 15 Uhr und
19.15 bis 20.30 Uhr (nur bereits ange-
schriebene Ware). Es besteht keine
Möglichkeit vor Ort anzuschreiben.
Die nicht verkauften Kleider und die
Abrechnung können am Samstag, von
19 bis 19.15 Uhr, abgeholt werden. (e)

53. OL & Fuchsjagd im
Rümlanger Wald

RÜMLANG. Am Sonntag, 6. April, ist es
wieder soweit: Der Turnverein Rüm-
lang veranstaltet den alljährlichen
Orientierungslauf und die Fuchsjagd
für Gross und Klein im Rümlanger
Wald.Eswerdenrund130Gruppenund
über 400 Teilnehmende aus der grös-
seren Region Zürich erwartet, die die-
sen Lauf-Wettkampf in der Natur be-
streiten werden. Auch die Rümlanger
Jugendriegen, das Geräteturnen und
das Kunstturnen werden an der Fuchs-
jagd teilnehmen. Die Fuchsjagd be-
ginnt ab zirka 9 Uhr beim Vitapar-
cours-Start. Der OL startet oberhalb
des Breitensteins. Der Zieleinlauf der
Kinder ist beimVitaparcours-Start und
jener für die Erwachsenen bei derHue-
benhütte. Die Rangverkündigung star-
tet um zirka 14.30 Uhr - je nach Witte-
rung - in oder vor der Sporthalle Heu-
el. Dazu sind alle Rümlangerinnen und
Rümlanger herzlich eingeladen. Für
den kleinen Hunger und Durst be-
treibt der TV Rümlang abWettkampf-
beginn eine Festwirtschaft mit Grill,
Kaffee und Kuchen.
Interessierte finden weitere Informa-
tionen zum Anlass in der Kategorie
«Fuchsjagd und OL» auf der Home-
page: www.tvruemlang.ch. (e)

Flohmarkt
RÜMLANG. Der Rümlanger Flohmi ist
bekannt für seine schöne und gemütli-
che Atmosphäre, die einlädt herumzu-
schlendern und zu schauen, was es al-
les hat. Der Flohmi findet am Sams-
tag, 5. April, von 8 bis 15 Uhr, auf dem
Gemeindehausplatz statt. Für den Kaf-
fee, sowie fein Gebackenes, steht der
Floh's Kafi Bistro zur Verfügung.
Anmeldungen und Informationen bei
Luigi Grillo, ruemlanger-flohmi@blue-
win.ch, 079 914 56 31. (e)

DIVERSES

Vogelküken in Not – oder doch nicht?
Jedes Jahr zur Brutzeit häufen
sich Fundmeldungen über angeblich
verwaiste Vogelküken, die hilflos
auf dem Boden gefunden werden.
Viele von ihnen werden in speziali-
sierten Auffangstationen abgege-
ben. Doch wann braucht ein Vogel
tatsächlich menschliche Hilfe?

TIERE. Scheinbar hilflos sitzen im Früh-
ling kleine Vogelküken am Boden und
berühren die Herzen so mancher Tier-
freunde,dievonMitleidübermanntden
Piepmatz kurzerhand einsammeln und
in eine Vogelpflegestation bringen.
Dochnichtimmerfreuensichdieseüber
die vermeintlich gute Tat, denn ein
Grossteil der eingelieferten Patienten
hätte gar keine Hilfe benötigt. «So er-
staunlich es klingen mag: Manchmal ist
es gerade diese menschliche Hilfe, die
ein gesundes Vogelkind zum Pflege-
fall werden lässt», erklärt Esther Geis-
ser, Präsidentin und Gründerin der
Tierschutzorganisation NetAP.
Sind die Kleinen flügge, müssen sie
nichtnurdasFliegenunddieSuchenach
Nahrung erlernen, sondern auch die
Gefahren des Vogellebens ausserhalb
des Nestes kennenlernen. Unter den
wachsamen Augen der Eltern hüpfen

und flattern sie einige Tage am Boden
und auf Ästen rum und durchlaufen so
die Schule des Lebens. Verhalten sich
die Küken ruhig, sind die Eltern wohl
auf Futtersuche; weit weg sind sie al-
lerdings kaum. Diese Vögel benötigen
keine menschliche Fürsorge.
Gesund wirkende Jungvögel mit voll-
ständigem Gefieder sind am Fundort
zu belassen, ausser es sind keine El-
tern in der Nähe. Um dies festzustel-
len, sollte man das Küken mindestens
ein bis zwei Stunden aus sicherer Ent-

fernung beobachten. Ist das Vogel-
kind aber durch Verkehr oder Katzen
gefährdet, sollte es aus der Gefahren-
zone entfernt in einGebüsch, auf einen
Ast oder in eine Hecke versetzt wer-
den, jedoch maximal 20 Meter ent-
fernt vom Fundort. Die Eltern werden
esfindenundsichweiterumihrenNach-
wuchs kümmern.
Das Anfassen des Jungtieres ist übri-
gens kein Problem. Im Gegensatz zu
manchen Säugetieren stören sich Vö-
gel nicht am Geruch des Menschen.
Entsprechend werden die Jungtiere
problemlos von den Altvögeln wieder
angenommen.
Immer Hilfe benötigen jedoch verletz-
teTiere.Keinesfalls aberdürfen sie ein-
fachindieLuftgeworfenwerden,umih-
nen vermeintliche «Starthilfe» zu ge-
ben, was leider immer wieder vor-
kommt. Nur eine Fachperson kann be-
urteilen, ob und wie stark ein Tier ver-
letzt ist.Wirftman es hoch und es stürzt
erneut ab, kann aus einem einfachen
Bruch, den man hätte behandeln kön-
nen, rasch eine Splitterfraktur wer-
den, die dann das Todesurteil bedeu-
tet. Vögel, die Hilfe brauchen, gehö-
ren ausnahmslos in Fachhände. «Es ist
gegen das Gesetz, sie zuhause zu ver-
sorgen», erklärt Juristin Geisser. (pd)

Nicht jeder Vogel am Boden ist in Not.
Bild: zvg
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